
Pflanzanleitung von Containerrosen und
wurzelnackten  Rosen

Vorbereitung des Pflanzloches:

– ca. 40 cm tief und ca. 40 cm breit ausheben
– wo bereits eine Rose gestanden hat, das Pflanzloch noch großzügiger ausheben

und mit neuer Erde füllen

– den Bodenaushub mit Rosenerde verbessern bzw. das Pflanzloch mit guter 
Rosenerde füllen

– keinen frischen Kompost verwenden, er sollte mindestens 2 Jahre abgelagert 
sein

– wir empfehlen Mykorrhizapilze mit ins Pflanzloch zu geben, da diese die Rose 
bei der Wasser- und Nährstoffaufnahme unterstützen

– frisch gepflanzte Rosen benötigen im ersten Jahr keinen Dünger. Im folgenden 
bitte organisch düngen (keine mineralischen Dünger wie Blaukorn!!!)

– Rosen die an einen Baum gepflanzt werden, bitte unbedingt mit einer 
Wurzelsperre pflanzen. Hierbei ein ca. 60 cm tiefes und 60 cm breites 
Pflanzloch ausheben und darin einen bodenlosen Maurerskübel versenken, 
diesen mit Rosenerde füllen und dort hinein die Rose pflanzen.

Das Pflanzen:

– wurzelnackte Rosen vor dem Pflanzen etwa 24 Stunden wässern
– Topfrosen vor dem Pflanzen nicht ausgiebig wässern
– Topfrosen vorsichtig umdrehen, mit der ausgebreiteten Hand abstützen und 

Topf vorsichtig abziehen

– Die Veredelungsstelle sollte ca. 3-5 cm tief in die Erde gesetzt werden:
– die Rose mittig in das Pflanzloch setzen und die Erde leicht andrücken. Danach

gut angießen bzw. richtig einschlemmen
– die Erde nicht zu fest antreten, da die Wurzeln Luft benötigen



Pflanzzeiten:

– Topfrosen können das ganze Jahr über gepflanzt werden. Voraussetzung ist, 
dass der Boden nicht gefroren ist

– für wurzelnackte Rosen ist die beste Pflanzeit von Ende Oktober bis Mitte 
Dezember. So haben die Pflanzen im Winter Zeit Wurzeln zu bilden.

– wurzelnackte Rosen können auch im Frühjahr bis etwa Ende April gesetzt 
werden.

– wurzelnackte Rosen sollten nach dem Pflanzen angehäufelt werden, im Herbst 
dient diese als Frostschutz, im Frühjahr schützt sie vor Verdunstung.



Bitte beachten:

Frisch getopfte Containerrosen (Frühjahr oder Herbstgetopft) bitte noch im Topf 
weiter wachsen lassen, bis sich ein ausreichender Wurzelballen gebildet hat. Warten 
Sie bitte solange bis sich eine kräftige Pflanze entwickelt hat. 

Wenn Sie sich nicht sicher sind ob der Ballen fest genug ist, Pflanze umdrehen und 
den Topf vorsichtig abziehen. Sind die Wurzeln gut über den ganzen Ballen verteilt, 
kann der Topf abgenommen werden und die Rose gepflanzt werden.

Sollte doch einmal ein Missgeschick passieren und der Ballen auseinander brechen, 
die Rose in den Topf zurücksetzen und die Pflanzerde wieder andrücken. In der 
nächsten Zeit sollten Sie die Rose dann gleichmäßig feucht halten.

Wenn zu viele Feinwurzeln abgerissen sind und die Triebspitzen nach 1-2 Tagen im 
noch Welk sind bzw. das Welken anfangen. Die Rose ein Stück zurückschneiden, um 
der Rose den „Neustart“ zu erleichtern.
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